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Leipzig scheinen seit Jahren die Bewohner zuzufliegen. Die Stadt ist 

zuletzt um jährlich 10.000 Einwohner gewachsen. In wenigen Jahren 

wird sie mehr als 600.000 Menschen zählen. Leipzig ist damit eine 

der dynamischsten Städte Deutschlands. Es ist attraktiv für Studen-

ten, junge Familien und Künstler aus aller Welt. Was hat die Stadt 

richtig gemacht? Und wo liegen die Kehrseiten des Aufschwungs? 

Darüber diskutieren die Malerin Rosa Loy und der Humangeograph 

Sebastian Lentz. Im Mittelpunkt des Gesprächs soll dabei die Entwick-

lung der Stadt seit der Wende stehen. Wie wurde sie möglich und was 

hat der Hype um die Stadt für Auswirkungen? Es moderiert die Jour-

nalistin Claudia Euen.

Rosa Loy ist Malerin und wird der Neuen Leipziger Schule zugeordnet. 

Sie fühlt sich durch den reichen kulturellen und künstlerischen Humus 

der Mitteldeutschen Landschaft genährt und inspiriert. In ihren Bildern 

findet man die Landschaft und Flora ihrer Heimat wieder.

Sebastian Lentz, gebürtig in Trier, ist Direktor des Leibniz-Instituts 

für Länderkunde und seit 2003 zugleich Professor für Regionale Geo-

graphie an der Universität Leipzig. Er erforscht die Wechselwirkungen 

zwischen Menschen und dem von ihnen bewohnten Raum und beschäf-

tigt sich unter anderem mit Leipzigs Wandel, der für ihn vor allem 

durch die Freiräume in der Nachwendezeit möglich wurde.

 
Ihre Teilnahmebestätigung erhalten Sie in der  
Reihenfolge der Anmeldungen unter veranstaltungen @
leibniz-gemeinschaft.de. Der Eintritt ist frei.

Die Gesprächsreihe »Leibniz debattiert« widmet sich Her-
ausforderungen und Themen unserer Zeit. Sie ist Teil des 
Themenjahrs »die beste der möglichen Welten«, mit dem die 
Leibniz-Gemeinschaft 2016 den 370. Geburtstag und den 300. 
Todestag von Gottfried Wilhelm Leibniz begeht. Mehr über 
das Projekt erfahren Sie auf www.bestewelten.de.

Eine Veranstaltung der Leibniz-Gemeinschaft in Kooperation 
mit der Universität Leipzig 
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